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Der Umzug ist vollbracht: Die Abteilung Soest konnte in diesem Sommer das
gesamte ehemalige Krankenhausgelände zu einem Universitätsbereich „um¬
funktionieren". Damit man weiß, wo's lang geht, gibt es allerdings noch zu
wenig Hinweisschilder (siehe unser Bild).

Besuch aus
Nottingham
In der Zeit vom 28. 9. bis 9. 10. 1981
hielten sich 33 Studenten des Trent
Polytechnic, Nottingham, zu einem
Intensiv-Sprachkurs an unserer
Hochschule auf. Der Sprachkurs
war Teil des Studienprogramms
„European Business" des Fachbe¬
reichs 5, in dem die Nottinghamer
Studenten ab WS 82/83 ein Jahr lang
in Paderborn studieren werden und
umfaßt neben dem reinen Sprachun¬
terricht mehrere Betriebsbesichti¬
gungen und Informationsveranstal¬
tungen. Sprachunterricht wurde von
Prof. Schöwerling und Dr. Franz¬
becker, FB 3, erteilt; die Organisa¬
tion lag beim Akademischen .Aus¬
landsamt.

Richtfest für Uni-
Turnhalle
Was lange währt ... Für die vor fast
10 Jahren geplante Dreifachturnhal¬
le mit Gymnastikhalle der Universi¬
tät konnten Rektor Prof. Buttler und
Kanzler Hintze mit Vertretern der
Stadt des Staatshochbauamtes, der
Hochschulverwaltung und den be¬
teiligten Arbeitern am 7. Oktober
das Richtfest feiern. Durch leicht
verschiebbare Trennwände sind aus
der Gesamthalle mühelos drei „klei¬
ne" Hallen zu machen, so daß in ih¬
nen gleichzeitig verschiedene Ver¬
anstaltungen eines moderenen
Hochschulsportes abgewickelt wer¬
den können. Auch sind jeder der
„kleinen" Hallen, die übrigens eine
lichte Höhe von 7 Metern haben, ent¬
sprechende Umkleidemöglichkeiten
zugeordnet.
Das Obergeschoß teilt sich die Uni¬
versität mit der Stadt Paderborn
wiederum für Umkleidegelegenhei¬
ten für den Außenbereich der die
Halle umgebenden Sportanlagen,
die von Stadt und Universität ge¬
meinsam finanziert wurden und nun
auch gemeinsam genutzt werden.
Die Dreifachturnhalle mit Gymna¬
stikhalle hat eine Länge von 45 und
eine Breite von 27 Metern. Der Fuß¬
bodenaufbau der Halle besteht aus
einem Parkett-Schwingboden und er
Fußbodenaufbau der Gymnastikhal¬
le besteht aus einem punktelasti¬
schen Schwingboden mit Stabpar¬
kett.

Die neue Uni-Sporthalle als Planungsskizze
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